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Wustermark.  E i n e   b ö s e  E n t d e c k u n g  mußte ein hiesiger 
Gastwirt machen. Seit etwa drei Wochen waren bei ihm ein gewisser Fritz 
R.  und  Hildegard  J.  als  Quartiergäste  eingemietet,  die  in  Bredow  mit 
Rübenaufmachen  beschäftigt  waren.  Als  sie  zum  Mittagessen  nicht 
erschienen, schöpfte man Verdacht. Da das Zimmer von innen verschlossen 
war, vermutete man zunächst einen Unfall. Ueber das Dach stieg man durch 
das Fenster in das Zimmer und mußte hier die Entdeckung machen, daß das 
Pärchen ausgeflogen war. Auch es hatte den Weg durch das Fenster, über 
das Dach und durch den Garten des Nachbarn genommen, und zwar unter 
Hinterlassung von etwa 18 Mark Zechschulden und Mitnahme von einigen 
Tisch- und Handtüchern.


